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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Umweltschonende Alternativen zum Großfeuerwerk Schweriner Altstadtfest 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten,  
 

1. zu prüfen, wie hoch die Feinstaub- bzw. Umweltbelastung in der Schweriner Altstadt 
durch das Feuerwerk im Rahmen des Altstadtfestes in den vergangenen drei Jahren 
war  

 
2. ggf. zusammen mit den zuständigen Gremien und den Veranstalter_innen des 

Schweriner Altstadtfestes eine adäquate umweltfreundliche Alternative zu prüfen  
 
 

 

Begründung 

In der Schweriner Innenstadt finden jedes Jahr in einem Abstand von vier Wochen zwei 
Groß-feuerwerke statt. Diese stehen zunehmend in der Kritik auf Grund der immensen 
Umweltbelastung, denn Feuerwerkskörper verursachen erhebliche Emissionen an 
Feinstaub, Gasen, sowie Kunststoff- und Metallteilen. Die Feinstaubbelastung ist sowie die 
Reizung der Atemwege sind direkt wahrnehmbar. Zudem sind Feuerwerkskörper toxisch 
belastet und schaden Böden und Gewässern. Dennoch erfordert die Diskussion um 
Feuerwerke eine ganzheitliche Betrachtung. Eine Verbotsdiskussion über das Feuerwerk 
zum Altstadtfest Schwerin wird der Situation nicht gerecht. Vielmehr müssen im Zuge des 
Klimawandels adäquate nachhaltige Alternativen zu Großfeuerwerken, wie beispielsweise 
Musik- und Lasershows, gefunden und entsprechende Anreize für die Veranstalter_innen 
von Seiten der Landeshauptstadt geschaffen werden. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 

 nein 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
gez. Christian Masch 
Fraktionsvorsitzender 
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